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grossbaustelle 
Kindergartenbau

Kanal in Eigen-
verantwortung

GroSSes Interesse 
am Bodentag

13. Dezember: 
Autoverlosung

Andreasmarkt 
am 29. November

Veranstaltungs-
kalender

Spatenstich für Gföhler Kindergarten am 15. September 2008: Planverfasser Baumeis-
ter Ing. Erwin Krammer, Landesrätin Mag. Johanna Mikl-Leitner, Bürgermeister Karl 
Simlinger, BH-Stv. Mag. Daniela Wallner, LAbg. Josef Edlinger, Baumeister DI Mokesch, 
Vizebürgermeister Ludmilla Etzenberger mit Kindern

Schon zur Tradition geworden ist die Verlosung des KIA-Kleinwagens aus allen abge-
gebenen Gföhler Einkaufskarten. Heuer ist die Verlosung am 13. Dezember.
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Vielen Dank für das große Inte-
resse an den Veranstaltungen 
der Gföhler Wirtschaft. Ein-
drucksvoll haben das die vielen 
Besucher unserer Hausmessen 
in 19 Gföhler Betrieben mit 
ihrem Interesse unter Beweis 
gestellt. Ich möchte mich aber 
auch bei den teilnehmenden 
Betrieben für ihr Engagement 
und die für unser Gewinnspiel 
zur Verfügung gestellten Preise 
bedanken. 
Am 13 .Dezember wird um 
11 U hr am Hauptplatz unter 
anderem auch wieder ein Klein-
wagen verlost. Aus allen abge-
gebenen Gföhler Einkaufskar-

ten werden bekanntlich mo-
natlich jeweils 15 Teilnehmer 
für die Schlussverlosung gezo-
gen, aus den dann insgesamt 
150 Personen werden die Ge-
winner ermittelt. Bitte um Ver-
ständnis, dass persönliche An-
wesenheit Voraussetzung für 
einen möglichen Gewinn ist. 
Die bei den monatlichen Zie-
hungen ermittelten Personen 
werden schriftlich verständigt, 
werden in unserer Zeitung bzw. 
auch in extra Krems, auf unse-
rer Homepage www.gfoehler-
wirtschaft.at veröffentlicht. 
Ab Anfang Dezember liegen 
in unseren Mitgiedsbetrieben 

Listen mit diesen Namen auf. 
Die letzte Vorauslosung findet 
am 6. Dezember am Wochen-
markt statt. 
Selbstverständlich wird unsere 
Einkaufskarte weitergeführt 
und wird es auch 2009 wieder 
lukrative Preise zu gewinnen 
geben. 
Ich wünsche Ihnen schon jetzt 
schöne Feiertage und alles 
Gute für 2009. 

Ihr 
Ernst Zierlinger

Das Örtliche Raumordungs-
programm unserer Gemeinde 
wurde generell und genau 
überarbeitet. Nach Auflage 
des Entwurfes und Stellung-
nahmen seitens der Gemein-
debürger sowie des Amtssach-
verständigen des Amtes der 
NÖ L andesregierung hat es 
der Gemeinderat der Stadtge-
meinde Gföhl am 14. August 
2008 beschlossen. 
Ich bin überzeugt, dass als 
Folge der neuen Flächenwid-
mung mit nunmehr verfüg-
barem Bauland unsere Wohn-
bauoffensive verstärkt Erfolg 
hat. Gföhl ist ein interessanter 
Wohnstandort und mit dem 
modernen Kindergarten auch 
für junge Familien attraktiv. 
Bei der Veranstaltung „Tag 
des Bodens“ am 29. Oktober 
2008 im Stadtsaal gab es zwei 

Botschaften. Erstens: Bewusst 
leben mit unserem Boden und 
zweitens: Wohnen in Gföhl 
– wo das Leben neu beginnt! 
Außerdem bin ich beeindruckt 
vom Interesse der Kinder der 
Volks- und Hauptschule zum 
Thema Boden sowie deren 
künstlerischen Arbeiten beim 
Malen mit Erdfarben. 
Nach längeren Diskussionen 
und der Erklärung des Lan-
des Niederösterreichs über die 
Förderfähigkeit werden die 
ABA Genossenschaften Grot-
tendorf, Moritzreith, Rastbach 
und Reisling das Abwasser in 
Eigenverantwortung entsor-
gen. Auch der Gemeinderat 
hat in einer Sondersitzung die 
Zustimmung dazu erteilt.
Der Kindergartenbau schreitet 
zügig voran und wir liegen ex-
akt im Zeitplan. Der 6-gruppige 

Neubau wird mit September 
2009 bezugsfertig sein. Damit 
ist wieder ein großer Meilen-
stein für die Weiterentwicklung 
von Gföhl gesetzt.
Die neue Wortbildmarke 
„GFÖHL – kleine Stadt mit 
großem Herz“ wird sehr posi-
tiv aufgenommen und wir sind 
damit landesweit schon sehr 
bekannt. Dies wurde mir auch 
bei der NÖ Landeskonferenz 
zum Projekt „GO-ELAK“ (Elekt-
ronische Verwaltung für Städte 
und Gemeinden) bewusst.

Mit herzlichen Grüßen

Ök.-Rat Karl Simlinger
Bürgermeister
der Stadtgemeinde Gföhl
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KiNdErGartEN

Eine sondersitzung des Gföh-
ler Gemeinderates fand am 
14  august 2008 statt  auf 
der tagesordnung standen nur 
zwei, allerdings sehr wichtige 
punkte:
Beschlussfassung über das 
Örtliche Raumordnungs-
programm (Flächenwid-
mung):
188 stellungnahmen wurden 
zum Entwurf des flächen-
widmungsplanes, der heuer 
im frühjahr öffentlich aufge-
legt worden war, abgegeben  
diese wurden, so weit dies 
möglich war, auch bearbeitet 
bzw  berücksichtigt  
zugleich wurde eine bausperre 
für alle liegenschaften inner-
halb der ,,roten linie“ (hoch-
wassergebiet) erlassen  
bürgermeister Karl simlinger: 
,,der neue flächenwidmungs-
plan wurde um zahlreiche 
siedlungsgebiete erweitert “ 

Auftragsvergaben für den 
Kindergarten-Neubau:
der neubau des sechsgrup-
pigen Kindergartens nimmt 
Gestalt an: nach öffentlicher 
ausschreibung und prüfung 
wurden die Erd- und baumeis-
terarbeiten (15 anbote waren 
eingelangt) an die fa  mo-
kesch Gmbh aus Gmünd ver-
geben (617 696,33 Euro exkl  
mwst ), die zimmermeisterar-
beiten an die fa  Georg fessl 

Gmbh aus zwettl (118 537,78 
Euro exkl  mwst ), die tro-
ckenbauarbeiten an die 
fa  wKs-isolier-Gmbh aus 
Krems (107 872,92 Euro exkl  
mwst ) und die lieferung 
und montage der fenster 
und portalkonstruktionen an 
die fa  svoboda-Gmbh aus 
Krems (122 050,50 Euro exkl  
mwst )  
alle beschlüsse wurden ein-
stimmig gefasst 

GrossbaUstEllE KiNdErGartEN
Mit den Auftragsvergaben für den neuen Gföhler Kindergarten setzt die Stadtgemeinde Gföhl wirtschaft-
liche Impulse.

Die Baustelle des neuen Kindergartens: am 3. November 2008 war die Fundamentplatte fer-
tig gestellt, die Aufmauerung für zwei Gruppenräume (Hintergrund) nahm bereits Konturen 
an. Bürgermeister Karl Simlinger (ganz rechts) hofft auf schönes Wetter, damit der Bauzeitplan 
(Dach noch vor dem Wintereinbruch) eingehalten werden kann.

Polier Josef Wandl, Ing. Jürgen Schmid (Planungsbüro Kram-
mer), Baukoordinator Dipl.-Ing. Martin Pereus, Baumeister 
Dipl.-Ing. Andreas Mokesch, Bürgermeister Karl Simlinger und 
Vizebürgermeister Ludmilla Etzenberger bei der Baueinleitung 
auf der Baustelle des neuen Kindergartens, Ende August 2008.

3542 Gföhl | Langenloiser Straße 53 | T. 02716/6464 | Fax Dw. 18
e.wimmer@wimmer-wohnen.at | www.wimmer-wohnen.at

Möbel- und Dekorstoffe in feinster Optik verwandeln Ihre Räume in Oasen
der Entspannung und Inspiration. Die Stilaussage ist raffiniert: Urbaner 
Chic, der sich mit ländlichem Charme verbündet, Klarheit, die sich mit 
einer heiteren, verspielten Note umgibt.
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Lassen Sie sich umgarnen von behaglich schönen Stoffen!
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aUs dEm rathaUs

Aufträge für 
Kindergarten-Neubau:
•  Für  den  Kindergarten-Neu-
bau wurden weitere aufträge 
in einer Gesamtsumme von 
rund 760 000 Euro erteilt: fa  
Eichinger & stuber, langenlois 
(Elektroinstallationsarbeiten); 
fa  Kugler, Gföhl (heizungs-, 
sanitär- und lüftungsinstal-
lation), fa  münzberg, Gföhl 
(bauspengler- und schwarz-
deckerarbeiten), fa  hinten-
berger, Krems (dachdecker-
arbeiten), fa  Gräser, Gföhl 
(Estrich), fa  Endl, Gföhl (voll-
wärmeschutz)  

Weitere Punkte der 
Tagesordnung: 
•  Genehmigt wurde  das  Gü-
terwegebauprojekt ,,sulzweg 
rieder“ in mittelbergeramt 

(geplant ist ein teilausbau von 
rund 500 metern)  zu den 
veranschlagten Gesamtkos-
ten von 44 000 Euro wird die 
stadt Gföhl 13 200 Euro bei-
tragen, für die interessenten 
verbleiben nach abzug des 
landesbeitrages noch rund 
8 800 Euro  

•  Für  den  Hochwasserschutz 
in obermeisling wurde die 
„hochwasserstudie obermeis-
ling“ (Gesamtbetrachtung der 
erforderlichen maßnahmen) 
mit einer Kostensumme von 
23 000 Euro in auftrag gege-
ben  

•  Der  Verein  „Jugend@Meis-
ling“ erhält einen Gemein-
debetrag von 250 Euro zur 
tätigung verschiedener inves-
titionen  

•  Für  das  Projekt  „Standort 
aktiv“ (standortmarketing) 
wurde der Gemeindebeitrag 
für das jahr 2009 in höhe von 
1 600 Euro genehmigt 

•  Mit  der  „Wassergenossen-
schaft lanz“ in Gföhleramt 
wurde eine vereinbarung be-
treffend wasserlieferung aus 
der öffentlichen wva (5 haus-
halte) geschlossen 

•  In  der  KG  Gföhl  wird  die 
aufschließungszone bw-a-
a12 für das wohnbauprojekt 
„brennergründe“ freigege-
ben  das innovative projekt 
(24 wohneinheiten) wurde 
am 29  oktober im stadtsaal 
Gföhl vorgestellt  

•  Genehmigt  wurden  ferner 
mehrere rechtsgeschäfte  

Vertagt wurden: 
•  In den Gföhler Katastralge-
meinden Grottendorf, moritz-
reith, rastbach und reisling 
wollen neugegründete Ge-
nossenschaften den Kanalbau 
selbst übernehmen  der er-
forderliche Gemeinderatsbe-
schluss sollte am 30  septem-
ber gefasst werden, zur Klä-
rung grundsätzlicher details 
wurde aber vertagt  
•  Solaranlagen,  Wärmepum-
pen, photovoltaik, hackschnit-
zel- und pelletsanlagen sollen 
nicht nur vom land, sondern 
künftig auch von der Ge-
meinde gefördert werden  Ein 
beirat wird sich mit diesem 
antrag der spö-Gemeinde-
ratsfraktion näher beschäfti-
gen und modellberechnungen 
erarbeiten 

aUfträGE aN GföhlEr Wirtschaft
In der 23. Sitzung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Gföhl am 30. September 2008 wurden wichtige 
Beschlüsse, wie weitere Auftragsvergaben für den Kindergartenneubau, gefasst. 

Schmuck
Geschenkartikel
Werkstätte

3542 Gföhl, Langenloiserstraße 6, Tel. 02716/8624
3550 Langenlois, Kirchenplatz 8, Tel. 02734/3111

E. Huber – die Fachgeschäfte in Gföhl und Langenlois
• mit großem Angebot für jede Preisklasse
• mit fachmännischer Meisterberatung
• mit kostengünstigen Serviceleistungen

• mit kulanten Garantieleistungen
•  die Geschäfte mit vielen Geschenkideen

für zufriedene Kunden

  ptik
Huber

Augenoptik – CL-Linsen
Hörakustik – Uhren 
Schmuck

3542 Gföhl, Pollhammerstr. 4, www.optik-huber.at
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WErbUNG

Der Andrang war riesen-
groß, als das bekannte 
Gföhler Schuhhaus Mold 
anlässlich seines 77-Jahr-
Jubiläums zum großen 
Fest einlud.

die Erfolgsstory des großen 
familienschuhhauses „schuhe 
mold“ begann vor 77 jah-
ren in Gföhl und hat jetzt mit 
zusätzlichen sieben filialen 
in wien eine gewaltige Ex-
pansion erfahren  also gute 
Gründe, um gemeinsam mit 
Kunden zu feiern 

ehrungen, Gewinne, 
Unterhaltung
viele Kunden, Ehrengäste und 
„adabeis“ haben der Einla-
dung zur feier folge geleistet  
für die Kunden gab‘s lukrative 
jubiläumsangebote, die Einla-
dung zu einem Gewinnspiel 
mit attraktiven preisen und 

ein jubiläumsbuffet  mag  
Gerhard mold führte durch‘s 
programm, musikalisch durch 
Erich rupp und franz baldt 
gekonnt umrahmt, dankte ge-
meinsam mit bruder manfred 
seinen Eltern helga und franz 
mold und strich im besonde-
ren die leistungen und das 

Engagement der mitarbeite-
rinnen hervor 
seitens der wirtschaftskam-
mer dankte Kommerzialrat 
Gottfried wieland und stellte 
sich mit einer jubiläumsur-

kunde ein  insgesamt 

zählt schuhe mold mit  seinen 
filialen in wien bereits zu den 
größten familienschuhhäu-
sern in ganz österreich  wir 
schließen uns den zahlreichen 
Gratulanten gerne an   werbung

77 jahrE schUhE mold iN Gföhl

Erich Rupp und Franz Baldt 
begeisterten mit Qualtinger-Liedern.

Mag. Gerhard Mold mit den GewinnerInnen des 
Jubiläumgewinnspieles.

Stefan Seif und Komm.Rat Gottfried Wieland stellten sich 
seitens der Wirtschaftskammer mit einer Urkunde ein.

Franz, Helga, Manfred und Mag. Gerhard Mold mit ihren engagierten MitarbeiterInnen.

Danke für viele „extra“-
Titelseiten an Belinda.

Großer Andrang beim Fest 
„77 Jahre Schuhe Mold“.

gekonnt umrahmt, dankte ge-
meinsam mit bruder manfred 
seinen Eltern helga und franz 
mold und strich im besonde-
ren die leistungen und das 

Gottfried wieland und stellte 
sich mit einer jubiläumsur-

schließen uns den zahlreichen 
Gratulanten gerne an   werbung

seinen Eltern helga und franz 
mold und strich im besonde-
ren die leistungen und das 

kunde ein  insgesamt 
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aus dem rathaus

Der Gemeinderat der Stadtge-
meinde Gföhl hat am 27. Ok-
tober 2008 den Abwasserge-
nossenschaften Grottendorf, 
Rastbach, Reisling und Mo-
ritzreith die Zustimmung zur 
Errichtung einer dezentralen 
Abwasserbeseitigungsanlage 
samt Schmutz- und Fäkalwäs-
serkanalsystem und Kläranla-
gen erteilt. In den Ortschaften 
bestehende Regenwasserka-
näle wurden ebenfalls in die 
Erhaltung und Verwaltung der 
jeweiligen Abwassergenossen-
schaft übertragen.
Im Gegenzug verpflichteten 
sich die Abwassergenossen-
schaften, ausschließlich auf 
eigene Kosten und Gefahr 
für Errichtung, Betrieb und 
Instandhaltung der Anlagen 
sowie für allfällige Erweiterun-
gen aufzukommen. 

Die vom Gemeinderat be-
schlossenen Vereinbarungen 
wurden durch Bürgermeister 

Karl Simlinger an die Vertreter 
der vier Abwassergenossen-
schaften, deren Satzungen von 

der Bezirkshauptmannschaft 
Krems bereits seit längerem 
anerkannt sind, übergeben.

Kanal in Eigenverantwortung
Die vier Gföhler Katastralgemeinden Grottendorf, Moritzreith, Rastbach und Reisling nehmen Kanalbau 
selbst in die Hand. Jetzt hat auch der Gemeinderat zugestimmt.

Christian Stichauner (Reisling), Josef Sinhuber (Moritzreith), Bürgermeister Karl Simlinger, Eveli-
ne Kaltenecker (Rastbach), Franz Schitzenhofer (Moritzreith), Reinhard Dorrer (Rastbach), Albert 
Schiller (Rastbach), Gerhard Widemann (Grottendorf) und Thomas Völkl (Reisling, von links)

w
er

bu
n

g

Bereits seit Monaten arbeiten 
die Familien Heinz und Dichtl 
daran, dass auch der 3. Ad-
ventmarkt – so wie schon in 
den Vorjahren – ein voller Er-
folg wird. 
Mit liebevoll bemalten Kera-
mikartikeln sowie weihnacht-
lichen Stickereien möchten sie 
damit bereits vor der Advent-
zeit Freude und Weihnachts-
stimmung in die Herzen der 
Besucher bringen. 
Der Reinerlös der verkauften 
Produkte wird heuer zur För-
derung von pflegebedürftigen 
Kindern, die an MPS erkrankt 
sind, verwendet. MPS ist eine 
langsam fortschreitende, sehr 
schmerzhafte, tödliche Stoff-
wechselerkrankung, die zu 
schweren Skelettveränderun-
gen und Wachstumsstörun-
gen führt.
Dem Ferienhaus in Liebnitz bei 
Raabs/Thaya, dem „Liese Pro-

kop Erlebnishaus“ mit Thera-
piemöglichkeiten kommt diese 
Spende zu Gute.
Auch Regionaldirektor Erich 
Fragner von der Sparkasse 

Waldviertel-Mitte stellt die 
Geschäftsstelle  Gföhl und 
sich auch heuer wieder in den 
Dienst der guten Sache. Vom 
26. bis 28. November findet in 

den Räumlichkeiten der Spar-
kasse Gföhl während der Öff-
nungszeiten der Adventmarkt 
statt, bei dem die angeführten 
Produkte angeboten werden. 

3. Adventmarkt in der Sparkasse
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aus dem rathaus

Der Bund hat für alle Bezieher 
einer Ausgleichszulage zu ei-
ner Pension einen Zuschuss zu 
den Energie- bzw. Heizkosten 
in der Höhe von €  210 be-
schlossen (gilt auch für Bezie-
her von Leistungen nach dem 
Kriegsopferversorgungsgesetz 
1957, dem Opferfürsorgege-
setz, dem Heeresversorgungs-
gesetz und für Bezieher einer 
Zusatzleistung nach dem Ver-
brechensopfergesetz).
Diese Personen erhalten den 
Energie- bzw. Heizkostenzu-
schuss des Bundes automa-
tisch im November zu den 
Pensionen ausbezahlt.
ACHTUNG: Der zusätzliche 
Bezug des NÖ Heizkosten-
zuschusses ist für diese Per-
sonengruppen nicht mög-
lich, weil sonst eine Doppel-
förderung die Folge wäre.
Den NÖ Heizkostenzuschuss 
können jedoch beantragen:
•  Bezieher einer Leistung aus 
der Arbeitslosenversicherung, 

die als arbeitssuchend ge-
meldet sind und deren AMS-
Leistungsbezug (z.B. Arbeits-
losengeld/Notstandshilfe) den 
jeweiligen Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt.
•  Bezieher von Kinderbetreu-
ungsgeld, deren Familienein-
kommen den jeweiligen Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt 
•  oder Familien, die im Monat 
September 2008 oder danach 
die NÖ Familienhilfe beziehen.
•  Sonstige Einkommensbe-
zieher, deren Einkommen den 
jeweiligen Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt.
Gefördert werden Personen 
mit österreichischer Staatsbür-
gerschaft bzw. EWR-Bürger, 
die den Hauptwohnsitz in 
einer NÖ Gemeinde haben 
und auch tatsächlich selbst für 
Heizkosten aufkommen müs-
sen.
Antragstellung: bei der Ge-
meinde des Hauptwohnsitzes.

Niederösterreichischer 
Heizkostenzuschuss 2008/2009 Stellenausschreibung

Rathaus Gföhl – Bürgerservicestelle

Vertragsbedienstete(er)
zum sofortigen Eintritt gesucht

Aufgabenbereich:
•  �Bürgerservice, Postlauf, ELAK-Aktenverwaltung, Soziales
•  �Öffentlichkeitsarbeit, Homepage, Presseberichte, Amtstafel
•  �Markt- und Wohnungsamt, Grünraumbewirtschaftung, Winterdienstplanung
•  �Vertretung für Meldeamt, Standesamt, Friedhof  und Staatsbürgerschaft
•  �Vertretung  als Administrator(in), WEB-Portale, Homepage, EDV und ELAK

Ihr Profil:
•  �Abgeschlossene Berufsausbildung mit mehrjähriger einschlägiger Praxis
•  �Organisationstalent, kontaktfreudig, eigenverantwortlich, teamfähig
•  �freundlich, belastbar, Bereitschaft zu fallweisen Überstunden
•  �Führerschein B
•  �gute Kenntnisse mit Outlook, Internet, Word, Excel, Acrobat Pro, Fotobearbei-

tung, Powerpoint, Homepage, EDV-Administrator(in) Grundkenntnisse.

Wir bieten:
•  �Vollbeschäftigung 39 Wochenstunden, angenehmes Betriebsklima
•  �krisensichere Position mit leistungsorientierter Verdienstmöglichkeit im Rah-

men des NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 1976 im Dienstzweig 
69 und 71 Verwaltungsfach- und Rechnungshilfsdienst, Entlohnungsgruppe 5

Bewerbungsunterlagen:
•  �Schriftliches Ansuchen, Lebenslauf, Geburtsurkunde
•  �Schul- und Verwendungszeugnisse sowie Weiterbildungsnachweise
•  �Strafregisterauszug, Ärztliches Zeugnis

Bewerbungen richten Sie bitte schriftlich bis spätestens 
Donnerstag, 15. Dezember 2008
an den Bürgermeister der Stadtgemeinde Gföhl, A-3542 Gföhl, Hauptplatz 3.

Auskunft erteilt Ök.-Rat Bgm. Karl Simlinger, Tel. 02716/6326-0 oder 
0676/7093756.

PRINTINGNEXTLEVEL
DRUCKHAUSSCHINERKREMS0273279670 
3500KREMSAUSTRIAANDERSCHÜTT40

Wir wünschen unseren Kunden und 
Geschäftsfreunden Frohe Festtage,
Glück und Erfolg im neuen Jahr! 

Besuchen Sie uns von
Montag - Donnerstag 8 - 17 Uhr
Freitag 8 - 14 Uhr

und unter www.schiner.at
24 Stunden....
Umweltbewußt und ökologisch DRUCKEN,
 zu FAIREN PREISEN!

Tel.: 02732/79670-0
Fax: 02732/79670-20
Mobil: 0676/842460100

eMail: office@schiner.at

DIGITALDRUCK  I             OFFSETDRUCK  I             DIGITALER GROSSFORMATDRUCK  I          ETIKETTEN & EINDRUCKE



8 / treff.PunKt.gföhl

KatastralGEmEiNdE fElliNG

mit einem großen dorffest am 
sonntag, 31  august, feierte 
felling den abschluss gleich 
mehrerer projekte 
nach der fertigstellung des 
ortskanals und der wasser-
leitung machten sich die mit-
glieder des verschönerungs- 
und dorferneuerungsvereines 
an die neugestaltung des 
dorfplatzes, der einen neuen 
brunnen und ein modernes 
wartehaus erhielt  Gleichzeitig 
galt es, einen neuen turm für 
die 400 jahre alte Glocke ,,hl  
magdalena“ zu errichten  
in den letzten monaten zeig-
ten mitarbeiter der straßen-
meisterei Gföhl bei der neu-
gestaltung der ortsdurchfahrt 
ihr Können: sie versetzten ins-
gesamt über einen Kilometer 
randsteine,  rund 500 meter 
ortsdurchfahrt wurden asphal-

tiert und 34 neue, zweckmä-
ßige lichtpunkte aufgestellt 
Ein großartiger Erfolg war 
auch das dorffest  Getreu 
dem originellen motto „fel-
ling hat feeling“ legte der ge-
samte ort am 31  august ein 
festkleid an  
dEv-obfrau martina loidl be-
richtete über das Geleistete, 
bürgermeister Karl simlinger 
hob die besonderen leis-
tungen der mitglieder des 
dorferneuerungsvereines und 
des ortsvorstehers hervor  
auch Eu-abgeordnete agnes 
schierhuber zollte höchste an-
erkennung 
pfarrer dalimil zitko zelebrierte 
die feldmesse, die vom meis-
linger Kirchenchor gemein-
sam mit einem tschechischen 
chor stimmungsvoll umrahmt 
wurde 

fElliNG: EiN schmUcKKästchEN
Der Dorfplatz ist fertig, das Ortsbild neu gestaltet, die 400 Jahre alte Glocke hat einen neuen Turm: Mit 
einem stimmungsvollen Dorffest feierte Felling den Abschluss zahlreicher gelungener Vorhaben.

Straßenmeister Peter Heindl, DEV-Landesobfrau Maria Forst-
ner, Vizebürgermeister Ludmilla Etzenberger, DI Lieselotte Jilka 
(Stadt- und Dorferneuerung), Pfarrer Dalimil Zitko, Beate Riss 
(DEV-Obfrau a.D.), DEV-Obfau Martina Loidl, Ortsvorsteher Hel-
mut Schwarz, EU-Abgeordnete Agnes Schierhuber, LAbg. Josef 
Edlinger, Bürgermeister Karl Simlinger und Stadtamtsdirektor 
Anton Deimel.
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WErbUNG

Unsere Öffnungszeiten an den Adventsamstagen
7.30 bis 12.00 und 13.00 bis 17.00 Uhr

Laura Star Bügelvorführung
von 9.00 bis 16.00 Uhr

Kaffeevollautomat
TK 52001, weiß oder schwarz

€ 299,–

€ 499,–

Wärmepumpentrockner
WT46W560, A-Klasse

Luftkondensations-
Wäschetrockner
WT44E101, Energieklasse B

Selbstreinigend – Energiespartipp

€ 999,–

• Fassungsvermögen 1 – 7 kg
•  1,61 kWh bei 1400 U/min

bei 7 kg Schranktrocknen
•  Vollelektronische 

Einknopfbedienung

•  15 bar-Thermoblock-
Pumpensystem

• Heißwasserfunktion
• Mahlgrad verstellbar

• 7 kg Fassungsvermögen
• Knitterschutz 60 min.
•  Vollelektronische 

Einknopfbedienung

ElectronicPartner

TV - Video - HiFi - Telecom - PC/Multimedia
Elektroinstallationen - Blitzschutz - Fachwerkstätte
3542 Gföhl, Wurfenthalstraße 9, Telefon 02716/86 74-0, Fax 02716/86 74-4
3493 Hadersdorf/Kamp, Kremserstraße 10, Telefon 02735/2404, Fax 02735/2404-4
e-mail: elektro@zierlinger.at oder im Internet www.zierlinger.at

EP:Zierlinger

Andreasmarkt-Angebot 29. November 2008
(nur im Gföhler Geschäft)

NESPRESSO-KAFFEEVERKOSTUNG
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kindergarten

„Ein wichtiger Schritt für die 
Zukunft unserer Kinder und 
ein Meilenstein für die gute 
Wohnqualität in Gföhl“, freute 

sich Bürgermeister Karl Simlin-
ger anlässlich der Spatenstich-
feier für den neuen sechsgrup-
pigen Kindergarten.

Trotz des regnerischen Wet-
ters – der Festakt wurde kur-
zerhand in die nahe gelegene 
Fernwärme-Betriebsanlage 

verlegt – ließen sich die Kinder 
nicht beirren: Sie gestalteten 
mit einem fröhlich gesunge-
nen Lied und einem schwung-
vollen Tanz die Feier eindrucks-
voll mit.
Davon zeigte sich auch Lan-
desrätin Mag. Johanna Mikl-
Leitner beeindruckt, die den 
Gföhler Kindergärten beste 
Bildungsarbeit attestierte und 
gemeinsam mit den moti-
vierten Kleinen, den einge-
setzten Firmen und Arbeitern 
viel Erfolg auf der Baustelle 
wünschte.
Die Gmünder Baufirma Mo-
kesch hat anfangs Septem-
ber mit den Bauarbeiten des 
neuen Gföhler Kindergartens 
begonnen. Das bisher größte 
Bauvorhaben der Gemeinde 
Gföhl soll im Herbst 2009 be-
triebsfertig sein.

Meilenstein für Gemeinde Gföhl
Mit sechs Gruppen wird der neue Gföhler Kindergarten auch einer der modernsten in Niederösterreich sein. 
Am 15. September fand die Spatenstichfeier statt.

Landesrätin Johanna Mikl-Leitner wird in Gföhl von Kindern, 
Bürgermeister und Vizebürgermeisterin herzlich empfangen.

Bürgermeister Karl Simlinger: „Ein Meilenstein für den Ausbau 
der guten Wohnqualität in Gföhl.“

Die Kinder der Gföhler Kindergärten sorgten mit einem fröhlich gesungenen Lied und einem 
schwungvollen Tanz für eine gelungene Spatenstichfeier.
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verein

Aus- und Weiterbildung ist 
dem Roten Kreuz ein wichti-
ges Anliegen. So haben sich 
zahlreiche Rot Kreuz-Helfer der 
von der Rot Kreuz Ortsstelle 
Gföhl organisierten Grund-
ausbildung zum Rettungssa-
nitäter und der 480-stündigen 
Zusatzausbildung zum Notfall-
sanitäter unterzogen. 
Bei der Abschlussprüfung 
stellten sie ihr Können unter 
Beweis. Die Prüfungskommis-
sion unter Vorsitz von Franz 
Harrauer war beeindruckt: 
die Kursleiter Jürgen Pfeifer, 
Ramona Gritsch, Andreas Sim-
linger und Christoph Aschauer 
hatten den Sanitätern in mehr 
als einem halben Jahr viel 
theoretisches Wissen vermit-
telt, das auch perfekt in die 
Praxis umgesetzt wurde. So 
haben alle die Prüfung mit 
Erfolg bestanden und werden 

ab sofort Dienst beim Roten 
Kreuz Krems im Sanitätseins-
atzfahrzeug beziehungsweise 

am Notarztwagen verrichten. 
Besonders glücklich ist man 
darüber, dass auch neue Sa-

nitäter der Ortsstelle Gföhl die 
Prüfung erfolgreich abgelegt 
haben.

„WeiSSe Fahne“ bei Rotem Kreuz
Bei der Rot-Kreuz-Ortsstelle Gföhl wurden neue Rettungs- und Notfallsanitäter ausgebildet.

1. Reihe von links: Etzbacher Thomas (Krems), Harrauer Corinna (Gföhl), Hackl Sabrina (Gföhl), 
Korherr Daniela (Krems), Zierlinger Julia (Gföhl), Lehrbeauftragter Pfeiffer Jürgen, Lehrbeauf-
tragte Gritsch Ramona, Gansch Karl (Gföhl) 
2. Reihe von links: Mag. (FH) Floh Anita (Krems), Wallner Erich (Gföhl), Zauner Theresa (Gföhl), 
Unger-Schmöger Gabi (Gföhl), Gansch Kumiko (Gföhl)  
3. Reihe von links. Mag. (FH) Eszl Martin (Krems), Grasel Gerald (Neulengbach), Bauer Nikolaus 
(Krems), Sven Hauer (Krems), Lehrbeauftragter Aschauer Christoph, Lehrbeauftragter Simlinger 
Andreas, Lehrbeauftragter Harrauer Franz, Übungsopfer Tiefenbacher Markus. 
Folgende Mitarbeiter sind noch nicht am Bild, da diese erst am 20. 8. 2008 die Prüfung abgelegt 
haben: Schildorfer Ernst (Gföhl), Teufel Annelore (Gföhl), Weichselbaum Erika (Gföhl), Wimmer 
Roswitha (Gföhl). 

Schon wieder gelesen, dass Victoria Beckham Exten-
sions trägt, und sich gewundert, wie das wohl funktio-
niert? Oder die lange, voluminöse Traummähne von Julia 
Roberts bewundert und dabei gedacht, das ist ja unbe-
zahlbar? Nach dem Motto „Fragen kostet nichts“ , bietet 
die Firma Lang & Haar  Analyse und Beratung für Haar-
verlängerung und -verdichtung an. Neben Erklärung und 
vorzeigen der Technik am Modell  informiert unser Team 
über Struktur Gesundheit und Herkunft des Echthaares, 
schlägt Farbkombinationen und Länge sowie Fülle vor.
Doch warum nur bei Kleidung und Accessoires am Puls 
der Zeit bleiben? LANG & HAAR und Great Lengths setzt 
jetzt Köpfe Trendbewusster mit Tomorrow’s Look neu in 

Szene. Schnell, flexibel und kostengünstig unterstrei-
chen wir ihren eigenen individuellen Stil. Ob asymme-
trischer Schnitt oder Strähnen in Blau, Pink, Blond oder 
Braun: Dank Tomorrow’s Look Extensions aus indischem 
Echthaar erfüllen wir Ihnen spontane Wünsche  und ent-
wickelt im Handumdrehen aufregende Stylings. Besu-
chen Sie uns am 12. Jänner 2009 ab 17 Uhr und lassen 
Sie sich inspirieren. Um telefonische Voranmeldung wird 
gebeten.
Wir freuen uns auf Ihr kommen und stehen Ihnen für alle 
Fragen zur Verfügung.

Ihr LANG & HAAR Team

Lang & Haar
Immer einen Schnitt voraus
T: 02716/6496, M: office@langundhaar.at

Johannes Lang
Friseurmeister

A-3542 Gföhl, Kirchengasse 3
http://www.langundhaar.at

Für Sie da: Di,�Mi 8-18 Uhr
Do, Fr 8-19 Uhr,�Sa 8-15 Uhr

Haarverlängerung! Haarverdichtung! Tomorrow‘s Look!
Kostenlose Beratung und Info-Tag zum Beautytrick der Stars bei Lang & Haar

Vorher

nachher
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bodENbüNdNis

in den beiden vierten Klassen 
der volksschule Gföhl ver-
mittelte robert Kraner von 
der umweltberatung in pa-

ckender weise während eines 
workshops das „leben in der 
unterwelt“  beginnend mit 
der Erd- und menschheits-

geschichte, die anhand des 
„zeitseils“ spielerisch erzählt 
wurde  schüler der volks- und 
hauptschule erarbeiteten bil-

der und collagen zum thema 
boden und umwelt, welche im 
stadtsaal ausgestellt wurden 
die besten bilder erhielten 
preise, die von labg  josef Ed-
linger überreicht wurden 
in einer öffentlichen abend-
veranstaltung im stadtsaal 
gab es dann zunächst tipps 
und hinweise zum thema 
„boden sinnvoll nützen und 
sorgsam schützen“ von ing  
paul schachenhofer (nö dorf- 
und stadterneuerung)  

in packender weise berichtete  
josef wallenberger über das 
projekt „vorteile des woh-
nens im waldviertel“ – eine 
großangelegte aktion zur Ein-
dämmung der abwanderung 
(siehe dazu seite 17) 
Gerhard lotter, architekt wer-
ner und christoph Kirchhofer 
berichteten über das resour-
censchonende wohnbaupro-
jekt in Gföhl (seite 18) 

Ausgezeichnet wurden:
erdfarbenarbeiten:
Gruppenbewertung:
vs Gföhl: 1  preis: 2b; 2  preis: 
2a; hs Gföhl: 1  preis: 1a/1b; 
2  preis: 1 c; 3  preis: 3 c

einzelbewertung:
1  marcel burger, vs Gföhl
2  laura vollkrann, vs Gföhl
3  stefanie völkl, vs Gföhl

1  verena hut, hs Gföhl
2  Katrin wandl, hs Gföhl
3  Katherina feiertag, hs 
Gföhl

zum Thema „Umwelt“ 
wurden ausgezeichnet:
1   polytechnische schule Gföhl 

– „Gletscher“
2   hs Gföhl, 2a-Klasse – „vo-

gelscheuche“
3   polytechnische schule Gföhl 

– „die welt hängt an einem 
seidenen faden“

GrossEs iNtErEssE am bodENtaG
Unter dem Motto „lebendiger Boden“ organisierte die Stadt Gföhl am 29. Oktober einen „Bodentag“, in 
den auch Schüler der Volks- und Hauptschule mit eingebunden waren. 

Stadtamtsdirektor Anton Deimel, Landtagsabgeordneter Josef Edlinger, Bürgermeister Karl Sim-
linger, Vizebürgermeister Ludmilla Etzenberger, Josef Wallenberger und Ing. Paul Schachenhofer

Gutschein über � 15,-
einzulösen bei einem Einkauf über � 100,-

3542 Gföhl · Pollhammerstraße 5 · Tel. 02716/6315
e-mail: kschuster@aon.at

gültig vom 29.11. - 24.12.2008 – pro Einkauf nur ein Gutschein einlösbar

13. Dezember: Autoverlosung der Gföhler Einkaufskarte
20. Dezember: Letzter Wochenmarkt 2008

www.gfoehler-wirtschaft.at

Gföhler Wochenmarkt
jeden Samstag von 8-12 Uhr am Gföhler Hauptplatz
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WErbUNG

taG dEr aPothEKE
am tag der apotheke 
herrschte emsiges treiben in 
den räumlichkeiten der Gföh-
ler apotheke  die beiden Kin-
dergartengruppen und die 
volksschulklassen 3a, 3b, 4a, 

4b übten emsig und geschickt 
das rühren von salben, das 
Gießen von zäpfchen, das mi-
schen und abfüllen von tees 
und säften – allen hat es gro-
ßen spaß gemacht!

Mag. pharm. Brigitte Traxler · Pollhammerstr.3 · 3542 Gföhl
Tel.: 02716/6453 · Fax.: 02716/6453-30 · E-Mail: office@apogfoehl.at · www.apogfoehl.at

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 7.30 – 12 Uhr, Montag bis Freitag 14 – 18 Uhr

ANDREAS MARKT
von 7:30 – 15:00 Uhr durchgehend geöffnet!

Es weihnachtet und duftet in der Apotheke, genießen Sie die Vorweihnachtsstimmung!

Kommen Sie am

29. November 2008
(Andraesmarkt-Tag)

zu uns,
viele Top-Angebote warten auf Sie!

Großer Buerlecithin-Aktionstag
am 17. Dezember 2008!

Großer Buerlecithin-AktionstagGroßer Buerlecithin-Aktionstag
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wirtschaft aktiv

Samstag, 29. 11. 2008: Andreasmarkt
Ganz gföhl ist marktplatz

Für jeden vollen 10 Euro-
Umsatz in einem GFÖHLER 
EINKAUFSKARTE-Mitglieds-
betrieb erhalten Sie eine 
Treuemarke, die Sie in Ihre per-
sönliche GFÖHLER EINKAUFS-
KARTE einkleben können. 
Jede abgegebene Karte nimmt 
automatisch beim großen 
Weihnachtsgewinnspiel teil – 
Hauptpreis ist ein KIA Rio im 
Wert von € 10.000,-.

•  �Hauptverlosung am 
Samstag, 13. 12., am 
Gföhler Wochenmarkt

• �Letzte monatliche Ver­
losung am Wochenmarkt 
am 6. 12.

Gewinnspiel-Regeln: Bei den monatli-
chen Verlosungen werden jeweils 15 
Gewinner von den abgegebenen Gföhler 
Einkaufskarten des Vormonats gezogen, 
die dann an der Schlussverlosung am 
13. 12. teilnehmen. 

Die Gewinner der Verlosungen 
im März, April, Mai und Juni, 
Juli, August, September und 
Oktober 2008: 
Schiller Hildegard, Gföhl; 
Aschauer Irmgard; Gföhl; 
Lintner Martin, Dross; Burger 
Hilda, Gföhl; Kellner Rein-
hard, Untermeisling; Dietl 
Maria, Gföhl; Schwarz Ma-
rianne; Gföhl; Mayerhofer 
Erna, Gföhl; Seitl Wilhelmine, 

Gföhl; Will Elfriede, Gföhl; 
Denk Alice, Gföhl; Brenner 
Frieda, Gföhl; Lintner-Mandl 
Katja, Senftenberg; Winkel-
hofer Maria, Gföhl; Riegler 
Erika, Gföhl; Sekyra Martina, 
Gföhl; Bernleitner Cornelia, 
Albrechtsberg; Hoffmann 
Theresia, Gföhl; Schnait Petra, 
Lichtenau; Dick Hilda, Gföhl; 
Mayr Gerlinde, Lichtenau; 
Weidemann Iris, Gföhl; Kie-
senhofer Karin, Gföhl; Köck 
Tamara, Lichtenau; Tesch Mo-
nika, Gföhl; Kargl Rosemarie, 
Gföhl; Schwarz-Klafl Michaela, 
Gföhl; Winkler Hilda, Gföhl; 
Schnait Manuela, Grain-
brunn; Stocker Ulrike, Gföhl; 
Herndler Martha, Rastenfeld; 
Riel Monika, Gföhl; Zierlinger 
Helga, Gföhl; Knödlstorfer 
Brigitte, Gföhl; Mold Helga, 
Gföhl; Hollerer Helga, Gföhl; 
Braun Heide, Obermeisling; 
Nigl Barbara, Senftenberg; 
Mayer Karin, Gföhl; Tiefen-
bacher Christine, Gföhl; Denk 
Katharina, Lichtenau; Huber 
Sonja, Gföhl; Steindl Marie, 
Albrechtsberg; Dirnberger 
Renate, Gföhl; Baumgartner 
Nicole, Lichtenau; Mayerho-
fer Franz, Gföhl; Dorrer Rein-

doppelt gewinnen mit der Einkaufskarte der gföhler wirtschaft
Die Gföhler Wirtschaft Aktiv bietet allen Kunden den Treupass in Form der Gföhler Einkaufskarte. Am Jahresende 2008 können Sie außerdem einen KIA Picanto gewinnen. 

J a h r e s v e r l o s u n g
Samstag, 13. 12. 2008 ab 10 Uhr am Gföhler Wochenmarkt

Verlosung der Gföhler Einkaufskarte
Hauptgewinn: 1 KIA Kleinwagen im Wert von € 10.000,–

und weitere wertvolle Preise
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Wirtschaft aktiv

doppelt gewinnen mit der Einkaufskarte der gföhler wirtschaft
Die Gföhler Wirtschaft Aktiv bietet allen Kunden den Treupass in Form der Gföhler Einkaufskarte. Am Jahresende 2008 können Sie außerdem einen KIA Picanto gewinnen. 

Nähere Informationen: www.gfoehler-wirtschaft.at

HAUPTVERLOSUNG 
am Samstag, 15.12. am Gföhler Wochenmarkt

MONATLICHE VERLOSUNGEN jeweils am Wochenmarkt 
am 12.5., 16.6., 14.7., 11.8., 15.9., 6.10., 10.11., 1.12.

DOPPELT GEWINNEN MIT DER
GFÖHLER EINKAUFSKARTE

Die Gföhler Wirtschaft Aktiv bietet allen Kunden
den Treuepass in Form der GFÖHLER
EINKAUFSKARTE. Sie können auch am Jahresende
2007 damit wieder ein Auto gewinnen.

Für jeden vollen 10 Euro-Umsatz in einem
GFÖHLER EINKAUFSKARTE-Mitgliedsbetrieb er-
halten Sie eine Treuemarke, die Sie in Ihre per-
sönliche GFÖHLER EINKAUFSKARTE einkleben
können. Jede abgegebene Karte nimmt auto-
matisch bei einem großen Weihnachts-
gewinnspiel teil. Hauptpreis ist ein KIA Rio im Wert von
€ 12.500,-. Holen Sie sich Ihre Gföhler Einkaufskarte und sichern Sie sich mit
Ihren Einkäufen Ihren Treuebonus. 

Gruber Autohandels GesmbH.

Mit Unterstützung von:

Gewinnspielregeln: Bei den
monatlichen Verlosungen werden
jeweils 15 Gewinner von den
abgegebenen Gföhler Einkaufs-
karten des Vormonats gezogen,
die dann an der Schlussverlosung
am 15.12. teilnehmen.

GFÖHLEREINKAUFSKARTE

Ihre Treue wird belohnt!

Nähere Informationen: www.gfoehler-wirtschaft.at

HAUPTVERLOSUNG 
am Samstag, 15.12. am Gföhler Wochenmarkt

MONATLICHE VERLOSUNGEN jeweils am Wochenmarkt 
am 12.5., 16.6., 14.7., 11.8., 15.9., 6.10., 10.11., 1.12.

DOPPELT GEWINNEN MIT DER
GFÖHLER EINKAUFSKARTE

Die Gföhler Wirtschaft Aktiv bietet allen Kunden
den Treuepass in Form der GFÖHLER
EINKAUFSKARTE. Sie können auch am Jahresende
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hard, Gföhl; Binder Gertraude, 
Gföhl; Eder-Ettenauer Manu-
ela, Gföhl; Simlinger Helga, 
Gföhl; Prinz Edeltraud, Gföhl; 
Münzberg Hermann, Gföhl; 
Kurz Leopoldine, Gföhl; Ho-
henegger Herta, Gföhl; Po-
massl Marta, Gföhl; Weiss-
mann Andrea, Gföhl; Hauer 
Roswitha; St. Leonhard; Reiter 
Franz, Krumau; Pernerstorfer 
Katharina, Gföhl; Gsellmann 
Sonja, Gföhl; Haslinger Anton, 
Reittern; Kupfer/Simlinger, 
Gföhl; Schenk Wolfgang; Seitl 
Margit, Eisengraben; Rainer In-
geborg, Gföhl; Münzberg An-

dreas, Gföhl; Schnait Frieda, 
Gföhleramt; Pschandl Elfriede, 
Sperkental; Topf Josef, Eisen-
bergeramt; Lehmerhofer Jo-
sef, Gföhl; Mölzer Gerhard, 
Reittern; Kurzbauer Mario, 
Gföhl; Tiefenbacher Josefine, 
Gföhl; Liakas Eva, Krumau; 
Simlinger Sonja, Seeb; Rau-
scher Elfriede, Wegscheid; 
Baldt Helene, Gföhl; Prechtl 
Anita, Seeb; Braun Edeltrud, 
Attenreith; Etzenberger Edith, 
Preinreichs; Severin Franziska, 
Obermeisling; Strohmaier Sa-
bine, Loiwein; Waldschütz 
Sandra, Pallweis; Bachschwöll 

Theresia, Hohenstein; Zitko 
Pater Joachim, Gföhl; Grü-
ner Christa, Gföhl; Dörr-Karl 
Petra, Hohenstein; Finz Leo-
pold, Gföhl; Freistetter Her-
mine, Obermeisling; Weber 
Elisabeth, Gföhl; Ernst Kon-
rad, Gföhl; Rausch Elfriede, 
Gföhl; Simlinger Bernadette, 
Gföhleramt; Rauscher Herta, 
Garmanns; Simlinger Wilhel-
mine, Gföhleramt; Aschauer 
Agnes, Gföhleramt; Gruber 
Maria, Jaidhof; Wögerer Ma-
nuela, Reisling; Schitzenhofer 
Bettina, Gföhl; Meindl Hilde-
gard, Gföhl; Keusch Ingrid, 

Gföhl; Berger Martin, Gföhl; 
Hagmann Johann, Gföhl; Ber-
ger Martin, Gföhl; Bayr Herta, 
Gföhl; Huber Helga, Gföhl;  
Lehmerhofer Barbara, Mit-
telbergeramt; Pulker Martha, 
Gföhl; Aschauer Michaela, 
Gföhl; Seif Rosa, Gföhl; Rau-
scher Angelika, Gföhl;  Stum-
mer Renate, Loiwein;  Hauer 
Dominik, Eisengraberamt;  
Ecker Sonja, Mautern;  Kern 
Hilda, Gföhl; Holzinger Mar-
git, Preinreichs;  Leitgeb Anna, 
Rastenfeld;  Aschauer Irmgard, 
Gföhl;  Prinz Moritz, Gföhl;  
Mayr Helga

Holen Sie sich Ihre Gföhler Einkaufskarte und sichern Sie sich mit Ihren 
Einkäufen Ihren Treubonus. Nähere Infos: www.gfoehler-wirtschaft.at

Die top-geschenkidee aus gföhl
Schenken Sie Gföhler Gulden – die attraktive Geschenkmünze der Gföhler Wirtschaft Aktiv

Schon seit einigen Jahren hat 
sich die Geschenkmünze der 
Gföhler Wirtschaft zu einem 
beliebten Präsent für alle An-
lässe „gemausert“. Der Gföh-
ler Gulden hat einen Wert von  
€ 10,–. Ein attraktives Ge-
schenksackerl wertet die Gabe 
zusätzlich auf.
Er ist bares Geld wert und in 
allen Mitgliedsbetrieben der 
Gföhler Wirtschaft Aktiv ein-
zulösen.
Alle Mitgliedsbetriebe füh-

ren den Gföhler Gulden auch 
selbst und Sie können diese 
Münze dort auch entspre-
chend erstehen.
Falls Sie jedoch eine größere 
Anzahl Gföhler Gulden erwer-
ben wollen, empfehlen wir die 
Waldviertler Bank und Spar-
kassen AG in Gföhl bzw. bit-
ten wir um entsprechende Re-
servierung in jedem Geschäft 
Ihrer Wahl. Wir hoffen, Ihnen 
das Schenken damit etwas zu 
erleichtern.
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katastralgemeinde obermeisling

Jahrzehntelang waren die drei 
Ziffernblätter der Pfarrkirche 
Obermeisling Wind und Regen 
ausgesetzt, sodass sich daran 
Rost ansetzte und die Ziffern 
schwer lesbar machte. Die 
Ziffern wurden im Jahre 1946 
von Herrn Rank aus Obermeis-
ling gemalt. Ein großherziger 

Gönner aus dem Pfarrgebiet 
ermöglichte die Erneuerung 
der Blätter. Unter waghalsigen 
Bedingungen wechselte am 
11. Juli 2008 ein Monteur der 
Glockenfirma Schauer & Sachs 
aus Salzburg die drei Uhrblät-
ter. Nun ist das Ziffernblatt 
wieder weithin sichtbar.

Ziffernblätter 
ausgetauscht
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wohnen

Ziel des Projektes ist es, den 
Wegzug der Bevölkerung aus 
den Projektgemeinden ab-
zuschwächen und darüber 
hinaus zusätzlichen Zuzug zu 
bewirken. Dadurch wird die 
Kaufkraft in den Gemeinden 
gehalten bzw. erhöht, die 
Gemeindeeinnahmen werden 
über Ertragsanteile abgesi-
chert, die Standortqualität ver-
bessert und Arbeitsplätze gesi-
chert bzw. neu geschaffen.

Marketingkampagne in 
den Großräumen
Der Schwerpunkt des Projektes 
liegt in einer professionellen 
Marketingkampagne in den 
Großräumen Wien und Linz 
sowie in den Projektgemein-
den selbst. Mit der Werbeli-
nie „Wohnen im Waldviertel“ 
wird die hohe Wohnqualität 
des Waldviertels kundenge-
recht präsentiert. Überaltete 
Klischees und Vorurteile des 
mystischen, kalten und men-
schenleeren Waldviertels 
werden durchbrochen, das 
moderne Waldviertel des 21. 
Jahrhunderts wird dargestellt.
Im Rahmen eines professionel-
len Marketings nach Außen 
werden vor allem 
•  Jungfamilien mit Kindern 
vor dem Schuleintritt, 

•  ältere Menschen im Zentral-
raum (45+ - Standort für den 
dritten Lebensabschnitt), 
•  Menschen mit Wurzeln in 
der Region sowie 
•  an Zweitwohnsitz-Interes-
sierte angesprochen. Für diese 
vier Zielgruppen ist der Wohn
standort Waldviertel beson-
ders attraktiv.

Marketingmaßnahmen
Darüber hinaus wird – im Sinne 
eines Innenmarketing – auch 
die Wohnbevölkerung der 
Region ermutigt, in der Ge-
meinde/in der Region zu blei-
ben. Zweitwohnsitzer sollen 
als Hauptwohnsitzer gewon-
nen werden. Dazu werden die 
Bewohner auf die vielen An-
gebote des Wohnstandortes 
Waldviertel bewusst aufmerk-
sam gemacht, um ein Umden-
ken einzuleiten. 

Land NÖ und Raiffeisen 
helfen
Um dieses große Vorhaben re-
alisieren zu können, bedarf es 
eines großen Projektbudgets. 
Das Land NÖ sowie der Raiff-
eisensektor als Hauptsponsor 
haben bereits fix finanzielle 
Unterstützung zugesagt. 
Anlässlich des erfolgreichen 
Abschlusses der Projektvorbe-

reitungsphase trafen sich am 
15. September 2008 rund 130 
Vertreter der beteiligten Ge-
meinden und Projektpartner 
in Großschönau zu einer Auf-
taktveranstaltung. 
Die ersten Aktivitäten in der 
nun folgenden Projektumset-
zung waren Öffentlichkeits-
auftritte der Gemeinden als 
attraktiver Wohnstandort bei 
regionalen und überregiona-
len Messen.
Sowohl im Zuge von „wald-
viertelpur“ im August 2008 
Heldenplatz in Wien als auch 
auf der Großen Messe in Groß-
Siegharts im September 2008 
hat die Region ihr Angebot 
vorgestellt. Auch die BioEM in 
Großschönau im Juni 2009 ist 
Präsentationsplattform.

Bewohner als Botschafter
Der Erfolg dieses Projektes 
hängt sehr stark von jeder 
und jedem einzelnen von uns 
ab! Imagewandel kann nur 
gelingen, wenn wir Wald-
viertlerinnen und Waldviertler 
selbst die Qualitäten unseres 
Lebensraumes erkennen und 
positive Botschaften nach au-
ßen tragen!

S p e z i a l - Es  t r i c h e

3542 Gföhl, Gewerbepark 5
Tel. 02716/8565, Fax DW 4

www.graeser.at · estriche@graeser.at

Startschuss zum Projekt 
„Wohn(t)raum Waldviertel“
Kampfansage an die Abwanderung: Stadtgemeinde Gföhl nimmt am Projekt „Wohn(t)raum Waldviertel“ teil. 

Übergabe des Projektendbe-
richtes an die Vertreter der 
Raiffeisen-Holding
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WohNEN
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DAS LEBEN MACHT MEHR SPASS 
MIT 7 JAHRES-GARANTIE.*

CO2-Emission: 184–237g/km, Verbrauch gesamt: 7,0–10,0 l/100km, 1) KIA Sportage, Listenpreis € 21.990,–, 1/3 Betrag € 7.330,– zahlbar sofort, 1/3 Betrag € 7.330,– zahlbar nach 12 Monaten, 1/3 
Betrag € 7.330,– zahlbar nach 24 Monaten, zinsenfrei, zzgl. Vertragsgebühren. Aktion gültig bis auf Widerruf. *) 7 Jahre/150.000 km für Motor und Getriebe und 5 Jahre/150.000 km allgemeine Fahrzeuggarantie. Gültig für den seit 
August 2007 in Žilina, Slowakei gefertigten KIA Sportage in allen EU-Staaten (plus Norwegen, Schweiz, Island und Gibraltar).  Preise inkl. NoVA und Mwst. Symbolfoto, Satz- und Druckfehler vorbehalten. 

Wie wäre das Leben wohl, wenn aller Spaß der Vorsicht weicht? Eben. 
Deshalb hat KIA mit dem Sportage Europas ersten Geländewagen mit 
7 Jahres-Garantie auf die Straße gebracht. Da macht das Leben gleich 
wieder mehr Spaß. Überzeugen Sie sich selbst und reservieren Sie 
noch heute eine Testfahrt bei Ihrem KIA-Partner oder auf www.kia.at

DER KIA SPORTAGE.
QUALITÄT, AUF DIE MAN SICH VERLASSEN KANN.

ab € 21.990,–

JETZT 

1/3
 FINANZIERUNG1)

www.kia.at

24-08 SPOR Hdl A5.indd   1 08.09.2008   10:37:26 Uhr

3542 Gföhl · Gewerbepark 9 · Tel: 02716/76665 · Fax: Dw 20
e-mail: office@auto-gruber.at · www.auto-gruber.atauto GRUBER Verkauf · eintausch

Kredit · Werkstätte

das projekt einer ressourcen 
schonenden reihenhausan-
lage wurde im rahmen des 
Gföhler bodentages vor zahl-

reichen interessierten präsen-
tiert  ,,ressourcen schonendes 
bauen bedeutet verdichtetes 
bauen, im vordergrund steht 

der effiziente umgang mit 
land und boden“ beschreibt 
architekt Gerhard lotter das 
vorhaben 

Konkret sind auf dem rund 
9 500 quadratmeter großen 
Grundstück im südlichen teil 
der Kudlichgasse (beim Gföh-
ler bad) 24 häuser geplant (5 
reihenhäuser zu je vier häu-
sern und zwei doppelhäuser)  
alle häuser sind nach süden 
ausgerichtet, geplant sind 
drei haustypen (mit vier bzw  
fünf zimmern)  die einzelnen 
Grundstücksgrößen betragen 
zwischen ca  280 bis 510 m² 
durch den reihenhaustyp 
wurde eine einfache und 
kompakte bauweise gewählt; 
dieser typ benötigt wenig 
Erschließungsfläche, die lei-
tungslängen für Energiever-
sorgung und Entsorgung sind 
kurz  
das projekt wurde bereits bei 
der baubehörde eingereicht 

modErNE WohNsiEdlUNG mit
24 WohNUNGEN ENtstEht
In Ressourcen schonender Bauweise ist in der Bodenbündnisgemeinde Gföhl eine Reihenhausanlage geplant.

Christoph Kirchhofer (Kirchhofer-Immo) und Architekt Gerhard Lotter (Büro Werner) präsentier-
ten das Projekt einer Reihenhausanlage. Bürgermeister Karl Simlinger, Vizebürgermeister Ludmil-
la Etzenberger und Stadtamtsdirektor Anton Deimel (von links). Info: Christoph Kirchhofer und 
Manuela Hermann, www.immo-kirchhofer.at, E-mail: office@immo-kirchhofer.at, Tel. 02732/70788
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wasserleitung

Vielversprechend verlief die 
Bohrung nach Wasser für die 
Fellinger Bürger. „Zwischen 
drei und vier Liter pro Sekunde 
wurden im Pumpversuch zu 
Tage gefördert“, freut sich 
Bürgermeister Karl Simlinger. 
Auch die Nitrat- und Nitrit-
Werte befinden sich weit un-
ter den gesetzlichen Grenz-
werten.
Auf Grund des Ergebnisses 
der Wasseruntersuchung 
steht dem raschen Ausbau der 
neuen Quelle nichts mehr ent-
gegen.

Für Felling sprudelt 
bald eine neue Quelle
Die Suche nach Wasser für die Fellinger Bürger ist erfolgreich verlaufen.

Hinweis für 
Hundebesitzer  
Der Erwerb eines Hundes ist 
binnen einem Monat durch 
den Hundehalter der Abga-
benbehörde schriftlich anzu-
zeigen. Der Zuzug mit einem 
Hund in das Gemeindegbiet 
ist binnen einem Monat der 
Abgabenbehörde schriftlich 
anzuzueigen. Die Hunde-
abgabe für den Nutzhund 
beträgt € 6,54 und für alle 
anderen Hunde € 13,08.
Als Nutzhunde gelten ua. 
Hunde, die zur Bewachung 
von einzelstehenden Ge-
bäuden, wenn diese von der 
nächstgelegenen geschlos-
senen Siedlung mehr als 
100 m entfernt sind.

Heizkosten
zuschuss
ab sofort bis 30. April 2009 
bei der Gemeinde des 
Hauptwohnsitzes beantra-
gen.

Lokalaugenschein an der 
Baustelle: Bürgermeister Karl 
Simlinger, Stadtamtsdirektor 
Anton Deimel, Eduard Wink-
ler und Wolfgang Kurz (Was-
serwerk), LAbg. Josef Edlinger 
und Ortsvorsteher Helmut 
Schwarz.

Den Heizkosten auf der Spur

Die Spezialisten der Energieberatung NÖ 

und die Techniker unserer Firma beraten 

ab sofort gemeinsam bei Ihnen zu Hause ! 
(nach Terminvereinbarung) 

kostenlos
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bodENbüNdNis

50% jetzt

zahlen – 

50% ein Jahr

später:

Zinsenlos!

15 Jahre Weltauto:
happy Kredit zum Geburtstag!

Seat Leon Salsa Sport
EZ: 09.07, 8.800 km, 105 PS, 
hellblau, Sportsitze vorne, 
LM-Felgen, ASR, uvm.
EUR 16.500,–

Audi A4 1,9 TDI
EZ: 12.04, 65.266 km, 115 PS, 
silber, Xenon-Scheinwerfer, 
LM-Felgen, ESP, uvm.
EUR 19.990,–

VW New Beetle 1.4
EZ: 05.06, 24.982 km, 75 PS, 
schwarz, Sitze vorne beheiz., 
Nebelscheinwerfer, uvm.
EUR 17.900,–

VW Jetta Comfortline
EZ: 12.07, 7.900 km, 105 PS, 
dunkelblau, Bordcomputer, 
Tempomat, Klima, uvm.
EUR 19.990,–

3500 Krems, Gewerbeparkstraße 26
Telefon 027352/891-490
E-Mail: krems@birngruber.at
www.birngruber.at

Birngruber
3500 Krems, Gewerbeparkstraße 26
Telefon 02735/891-490
E-Mail: krems@birngruber.at, www.birngruber.at

,,unser boden - wir stehen 
drauf“ ist das motto der nö 
bodeninitiative, die im vorjahr 
vom land nö gestartet wurde  
damit soll der wert des bo-
dens und die wichtigkeit des 
bodenschutzes bekannt und 
bewusst gemacht werden 
als eine der ersten fünf nie-
derösterreichischen Gemein-
den erhielt auch die stadtge-
meinde Gföhl das speziell dafür 
und speziell für die jeweiligen 
Kommunen geschaffene ,,nö 
bodenzeichen“  die zwei mal 
zwei meter große tafel enthält 
ein profil des typischen bodens 
der jeweiligen Gemeinde  das 
material der Gemeinde Gföhl 
wurde beim ,,beerenhof“ in 
Gföhleramt entnommen 
labg  josef Edlinger hob die 
bedeutung des bodens her-
vor: ,,wir bekennen uns zum 

verantwortungsbewussten 
umgang, es ist unser auftrag, 
gemeinsam für die nächsten 
Generationen den boden zum 

thema zu machen “ bürger-
meister Karl simlinger und 
vizebürgermeister ludmilla 
Etzenberger: ,,die stadtge-

meinde Gföhl war seinerzeit 
die erste nö bodenbündnis-
gemeinde, jetzt gibt es allein 
in nö bereits 45“ 

UNsEr bodEN – Wir stEhEN draUf
Hinter dem Gföhler Rathaus wurde das 2 x 2 Meter große Bodenzeichen aufgestellt. Am 17. August erfolgte 
die feierliche enthüllung durch lAbg. Josef edlinger, Bgm. Karl Simlinger und Vizebgm. ludmilla etzenberger.

Gföhl hat bereits vor einigen Jahren die Wichtigkeit des Bodenschutzes erkannt und war die ers-
te niederösterreichische Bodenbündnisgemeinde. LAbg. Josef Edlinger, Vizebürgermeister Lud-
milla Etzenberger und Bürgermeister Karl Simlinger legten Bekenntnis zum Bodenschutz ab. 

ff-haUs hat aUch GlocKENtUrm
Durch den zubau zum FF-Haus in Reisling hat jetzt 
auch die Glocke aus dem Jahre 1918 einen würdigen 
Platz gefunden.

bürgermeister Karl simlinger (ganz links) beim baustellenbe-
such, mit den fleißigen helfern Karl Krtek (kein ff-mitglied, aber 
immer im Einsatz), Ernst pulker, franz völker, der den Grund zur 
verfügung stellte, ff-Kommandant michael Koller, thomas hu-
ber, stefan Königshofer, manfred strohofer jun , Kevin weber, 
heinrich und martin stichauner (von links)
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wasserversorgung

Wasserzähler selbst ablesen
Auch heuer erfolgt die Wasserzählerablesung ausschließlich durch die Meldung des Liegenschafts
eigentümers mittels einer Ablesekarte (Zählerstandsmeldung). 

Diese Ablesekarte wird mit der 
Abgabenvorschreibung des 4. 
Quartals im November 2008 
mitgeliefert.
Die Meldung des Zählerstan-
des ist ab 15.11.2008 auch 
über das Internet: www.
gfoehl.gv.at oder per E-
Mail an: monika.ernst@
gfoehl.gv.at möglich.
Bis spätestens 15. Dezember 
2008 sind die Karten mit dem 
selbst abgelesenen Zähler-
stand wieder an die Gemeinde 
zurück zu senden (Das Porto 
zahlt die Gemeinde!).
Sollten Sie nicht in der Lage 
sein, Ihren Zähler selbst abzu-
lesen, rufen Sie uns an und 
wir werden Ihnen behilflich 
sein (Tel. 02716/6326-18, Frau 
Monika Ernst).
Falls bis 15. Dezember 2008 
keine Zählerstandsmeldung 

bei der Gemeinde einlangt, er-
folgt auch keine Jahresabrech-
nung. In solchen Fällen wird 
die laufende Pauschale weiter 
vierteljährlich vorgeschrieben 
und erst anlässlich der nächs-

ten Ablesung bzw. des alle 
fünf Jahre vorgeschriebenen 
Zählerwechsels abgerechnet.
Grundsätzlich sollte jeder Lie-
genschaftseigentümer jährlich 
den Zählerstand ablesen. Die 

jährliche Wasserablesung ist 
auch eine Kontrolle für Sie. Sie 
können damit einen allfälligen 
Mehrverbrauch (ev. durch eine 
defekte Wasserleitung, etc.) 
sofort erkennen und geeig-
nete Maßnahmen setzen.

Kindergarten-
Einschreibung
Die Einschreibung für 
den neuen sechsgruppi-
gen Kindergarten Gföhl 
für das Kindergartenjahr 
2009/2010  findet  am 
Donnerstag, 20. November 
2008, von 14.30  bis 16.30 
Uhr im Kindergarten I statt. 
Die Erziehungsberechtigten 
aller zweieinhalb- bis fünf-
jährigen Kinder erhalten 
noch eine persönliche Ver-
ständigung.
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wirtschaft aktiv

Publikumsmagnet Hausmessen
19 Betriebe veranstalteten gemeinsam an einem Wochenende Hausmessen und wurden mit großem 
Besucherinteresse belohnt.  Informationen, Gewinnspiele und Geselligkeit waren Trumpf.  

Das erste Oktober-Wochen-
ende stand ganz im Zeichen 
der Gföhler Wirtschafts-Haus-
messen. Dabei präsentierten 
19 Firmen ihre Betriebe und 
ihr Angebot oder luden zum 
geselligen Kennen lernen ein. 

Natürlich gab es auch wieder 
ein großes Gewinnspiel.

Die Gewinner: 
Doris Reiter, 3542 Gföhl; Er-
win Geitzenauer, 3542 Gföhl; 
Helene Baldt, 3542 Gföhl; Sa-

brina Hasel, 3542 Gföhl; Franz 
Bruckner, 3533 Friedersbach; 
Sabine Krenn, 3542 Reit-
tern; Hermine Zellhofer, 3542 
Gföhl; Michael Hagmann, 
3542 Gföhl; Christine Föls, 
3542 Eisenbergeramt; Herbert 

Geyer, 3512 Mauternbach; 
Nico Fichtinger, 3521 Unter-
meisling; Sabine Schenk, 3542 
Gföhl; Andrea Kainrath, 3542 
Eisengraben; Margit Simlinger, 
3542 Gföhl; Gabriele Eismayer, 
3542 Gföhl.
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gesundheit

351 Freiwillige kamen zu der 
von der Rot-Kreuz-Ortsstelle 
Gföhl organisierten Blutspen-
deaktion am 21. September 
in das Gasthaus Haslinger, 
womit diese Aktion einen 
neuen Herbstspenderrekord 
erbrachte.
Im Rahmen einer Feier, an der 
die Bürgermeister Karl Simlin-
ger (Gföhl), Franz Aschauer 
(Jaidhof) und Irene Galle (Blut-
spendezentrale Wien) teilnah-
men, wurde die große Spen-
derbereitschaft gewürdigt, 
den ausgezeichneten Spen-
dern gedankt und die gute 
Organisation der Mitarbeiter 
der RK-Ortsstelle Gföhl unter 
Blutspende-Koordinator Karl 
Simlinger und Ortsstellenleiter 
Ing. Werner Hagmann gewür-
digt. Die Rot-Kreuz-Ortsstelle 
Gföhl organisiert zwei jährli-
che Blutspendetermine.

Blutspender-Ehrungen
Verdienstmedaille Bronze:
Georg Flöck (Gföhleramt), 
Christine Forthofer (Peygar-
ten-Ottenstein), Christine und 
Helmut Schwarz (Felling), 
Sabrina Hasel (Gföhl), Erika 
Riegler (Gföhl), Reinhard Dor-
rer (Rastbach), Johann Blauen-

steiner (Eisengraben), Martin 
Strohmaier (Rastbach), Roman 
Völker (Lengenfelderamt) und 
Andreas Gutmann (Felling).
Verdienstmedaille Silber:
LAbg. Josef Edlinger (Felling), 
Franz Löw (Gföhleramt), Ewald 
Ettenauer (Untermeisling) und 
Robert Geitzenauer (Gföhl). 

Verdienstmedaille Gold: 
Franz Riegler (Gföhl), Franz 
Reiter (Eisengraberamt) und 
Franz Forthofer (Peygarten-
Ottenstein).

Der nächste Gföhler 
Spendetermin ist am 
8. März 2009.

Neuer gföhler BlutspendeRekord
Dem Aufruf zum Blutspenden folgten 351 Personen. Das ist neuer Rekord.

Stadtgemeinde Gföhl, Herr Kotzina
Tel.: 02716/6326

Wohnbaugesellschaft Kamptal GmbH,
Tel. 02982/3111, Fax: DW -9
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aus dem rathaus

Vor vier Jahren wurde das Pro-
jekt ,,elektronischer Akt für 
Städte und Gemeinden“ von 
Gföhl aus gemeinsam mit den 
Gemeinden Gedersdorf und 

Rohrendorf/Krems gestartet. 
Der „Go Elak“ wurde von den 
Gemeindemitarbeitern in Zu-
sammenarbeit mit der Fa. Uni-
sys Österreich (Christian Schieb) 

von der Basis auf entwickelt, 
wobei 35 Verwaltungserledi-
gungen untersucht wurden. 
Projektleiter Stadtamtsdirektor 
Anton Deimel: „Seit nunmehr 
eineinhalb Jahren läuft der 
elektronische Akt in mittler-
weile 10 Gemeinden im Echt-
betrieb; von der 1.000-Ein-
wohner-Gemeinde bis zur 
23.000 Einwohner zählenden 
Stadt Amstetten. Allein in der 
rund 4.000-Einwohner-Stadt 
Gföhl wurden seither rund 
16.000 Dokumente und 2.000 
Akte elektronisch angelegt.“ 
Das besonders leistungsfä-
hige und einfach bedienbare 
System hat alle Erwartungen 
übertroffen und wurde 2007 
mit dem „Amtsmanager“ aus-
gezeichnet. 
Der eigens gegründete Verein 
„Elak-Government-Verbund“ 
hilft allen Gemeinden bei der 
Elak-Einführung und sorgt für 
die Weiterentwicklung zum 
Selbstkostenpreis. Alle Ent-
wicklungen bleiben über die-
sen Verein im Eigentum der 
Gemeinden. Alle Investitionen 
müssen nur einmal bezahlt 
werden und es fallen auch 
keine weiteren Lizenzkosten 
an. Dafür erhalten die Ge-
meinden einen fertigen Elak 
samt allen späteren Neuent-
wicklungen. 

Die E-Government-Fachleute 
Mag. Dr. Peter Parycek (Do-
nau-Uni Krems), Ing. Roland 
Ledinger (Leiter IKT-Strategie 
des Bundeskanzleramtes) und 
Ing. Günter Lauer (Bereichslei-
ter E-Government im Bundes-
rechenzentrum) waren voll des 
Lobes über dieses ausgereifte 
Projekt, das den interessierten 
Anwesenden auch im Echt-
betrieb vorgeführt werden 
konnte. 
LAbg. Bürgermeister Mag. 
Alfred Riedl überbrachte die 
Glückwünsche des Landes-
hauptmannes. Waldviertel-Re-
gionalmanagerin Mag. Ursula 
Poindl sieht im Elak „ein Prin-
zip der modernen Gemein-
deverwaltung“. Die Kremser 
Bürgermeisterin LAbg. Inge 
Rinke konnte über den zufrie-
denstellenden E-Government-
Einsatz im Bereich des Magis-
trates Krems berichten. 
Im Rahmen der abschließen-
den Podiumsdiskussion wur-
den zahlreiche Fragen disku-
tiert und beantwortet. 
Nähere Infos: Homepage 
www.go-elak.at , E-Mail: of-
fice@elak-government-ver-
bund.at 
Projektleiter StADir. Anton 
Deimel, Tel. 0676/7093816 

Text und Foto: Karl Braun

STRABAG AG, Direktion AD - Straßenbau
Bereich Waldviertel
A - 3532 Rastenfeld 206
Tel. +43 (0)28 26 / 211 02 - 0, Fax DW 12

ElAK – eine Erfolgsgeschichte 
Seit eineinhalb Jahren läuft der „elektronische Akt“ (GO Elak) in 10 Gemeinden im Echtbetrieb. Am 12. Sep-
tember 2008 wurde im vollbesetzten Landtagssitzungssaal in St. Pölten vor interessierten Bürgermeistern 
und Amtsleitern im Beisein zahlreicher hochrangiger E-Government-Spezialisten erfolgreich Bilanz gezogen.

Christian Schieb (Unisys), Stefan Hahnl (Moderator), Mag. Mari-
anne Vitovec (Kleinregionaler Entwicklungsfonds), Anton Dei-
mel (Elak-Projektleiter), Ing. Roland Ledinger (Bundeskanzerl-
amt), LAbg. Inge Rinke (Bürgermeisterin der Stadt Krems), Ing. 
Günther Lauer (Bundesrechenzentrum), Mag. Ursula Poindl 
(Waldviertel-Regionalmanagerin), LAbg. Mag. Alfred Riedl und 
Gföhls Bürgermeister Ök.-Rat Karl Simlinger (Obmann des Ver-
eines Elak-Government-Verbund), von links.



TREFF.PUNKT.GFÖHL / 25

verein

In Zusammenarbeit mit der 
Volkskultur NÖ fand am Sams-
tag, 6. September 2008, das 
3. NÖ  Wertungsplatteln in 
Gföhl / Gföhleramt statt. Nach 
dem Sieg im Vorjahr hatte 
heuer die Volkstanzgruppe 
Gföhl die Ehre, den Plattlerbe-
werb zu veranstalten.
9 Schuhplattlergruppen, da-
von 4 Kinder- bzw. Jugend-
gruppen, stellten sich der 
Fachjury.
Für jede Erwachsenengruppe 
wurde im 1. Durchgang von 
den sechs Verbandsplattlern 
ein Plattler von der Gföhler 
Obfrau Daniela Braun (mittels 
Los) gezogen. Im 2. Durch-
gang des Bewerbs konnte ein 
frei gewählter Plattler präsen-
tiert werden. 
Die Schuhplattler der Volks-
tanzgruppe Gföhl trainierten 
unter Leitung von Roland 
Heindl wochenlang sehr hart 
für diesen Bewerb.
Sie holten mit Abstand den 
Sieg des 3. NÖ Wertungsplat-
telns vor den D´Trefflingtaler 
Schuhplattlern und den Schuh-
plattlern aus Frankenfels.
Mit der musikalischen Beglei-
tung von Daniela Braun auf 
der Steirischen Harmonika 
beeindruckten die Gföhler be-
reits im 1. Durchgang mit dem 
Verbandsplattler „Schneeber-
ger“ Jury und Publikum.

In der Pause zwischen den 
zwei Durchgängen sorgte die 
Tanzgruppe „SKIP-Dancer“ 
aus Gföhl (Gabi Unger-Schmö-
ger) für gute Unterhaltung.
Im Anschluss daran fand die 
Siegerehrung der Jugendgrup-
pen statt:
1. Platz: D’Trefflingtaler Schuh
plattler-Jugend; 2. Platz: HTV-
Frankenfels-Jugend; 3. Platz: 
Jungspatzen St. Pantaleon; 
4. P latz: Randegger Laus-
buam.
Im 2. Durchgang brachten 
sie mit Begleitung von Dani-
ela Braun und Doris Lehmer-
hofer auf der Steirischen mit 
dem Plattler „Heuhupfer“ die 

Stimmung im Festzelt zum Ko-
chen.
Zusätzlich zum Siegerpokal mit 
Urkunde und handbemaltem 

Ehrenteller der Volkskultur NÖ 
durften sie sich auch heuer 
wieder über den Wanderpokal 
vom Vorjahr freuen.

Anton Traunfellner GesmbH
Erlaufpromenade 32 – 34, 3270 Scheibbs

traunfellner

Gföhler Schuhplattler wurden
zum zweiten Mal Landessieger

v.l.n.r.: Stefan Etzenberger, Daniela Braun, Andreas Wildeis, Roland Heindl, Michael Kurz, Franz 
Asenbaum, Christoph Etzenberger, Franz Lehmerhofer, ein Juror, Franz Huber, Vbgm. Ludmilla 
Etzenberger, Juror, Doris Lehmerhofer
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veranstaltungen

November
10.11.-	 Peter Koch`s Advent-Kerzen-Markt, Mittelber-
23.12.	 geramt 19, Mo-Sa je 8-17 Uhr, So 14-17 Uhr,
12.	 Theaterfahrt ins Landestheater St. Pölten zur 

Komödie „Sein oder Nichtsein“, Abfahrt 13 Uhr 
(Seniorenbund)

13.11.	 „Bildung und Kultur im Alter“ – Vortrag von 
Prof. Franz Kolland, 19.30 Uhr, Gh. Haslinger  
(Verein BZ und arge Region Kultur)

14.-23.	 Heuriger Fam. Loidl, Gföhleramt 60
14.	 Ausstellungseröffnung „Künstler – Kunst – 

Handwerk“, Besonderheiten aus unseren  
Katastralgemeinden, 19 Uhr, Stadtsaal Gföhl  
(Kulturreferat der Stadt Gföhl)

15.-16.	 Ausstellung  „Künstler – Kunst – Handwerk“, 
Besonderheiten aus unseren Katastralgemeinden 
jeweils von 9 – 16 Uhr (Veranstalter: Stadtgemeinde 
Gföhl)

16.	 Kleintiermarkt, ab 8 Uhr, Gh Haslinger
16.	 Ganslessen, 12 Uhr, Gh Winkler, Gföhleramt 

Vorbestellung 02716/6468
18.	 Tagesausflug Steyr (Pensionistenverband)
18.	 Sprechtag des Seniorenbundes, 13 Uhr, Gh. Burger
22.	 Zankerlschnapsen, 20 Uhr, Gh Schreferl, Unter-

meisling (ÖKB Meisling)
27.	 Seniorennachmittag, 15 Uhr, Gh Haslinger (Senio-

renbund) Jahreshauptversammlung
29.	S how „Oba jetzt VOIGAS“ von und mit Emotion 

Dropart, 20 Uhr, Römerhalle Mautern (Showdance – 
Jonglage – Special Effects – Feuerkunst)

29.	 Andreasmarkt am Hauptplatz in Gföhl
30.	S how „Oba jetzt VOIGAS“ von und mit Emotion 

Dropart, 17 Uhr, Römerhalle Mautern (Showdance – 
Jonglage – Special Effects – Feuerkunst)

Dezember
bis 23.	 Peter Koch`s Advent-Kerzen-Markt, Mittel

bergeramt 19, Mo-Sa  je 8-17 Uhr, 02716/8684,  
www.koch-kerzen.at

im Dez.	 Adventkonzert in der Pfarrkirche Obermeisling 
(PGR/PKR)

2.	 Adventoase, 19 Uhr ,Pfarrkirche (Kath. Bildungs-
werk)

4.	 Kindergottesdienst im Advent, 16.30 Uhr,  
im Pfarrheim

5.	 Krampuskränzchen in Stratzing (Pensionisten
verband)

6.	 Nikolausfeier mit Kutschenfahrt, 18 Uhr, DEV-
Haus  (DEV-Hohenstein)

6.-8.	 Nachwuchshallenturniere, ab 9 Uhr ganztägig in 
der Sporthalle (SC-Admira)

7.	 Adventkonzert, 15 Uhr, Pfarrkirche Gföhl, Mitwir-
kende: Musikverein, Bäuerinnenchor und Kammer-
musikgruppen, verbindende Worte: Margot Holzer 
(Musikverein)

9.	 Adventoase, 19 Uhr, Pfarrkirche (Kath. Bildungs-
werk)

11.	 Kindergottesdienst im Advent, 16.30 Uhr, 
im Pfarrheim

12.	 Adventfahrt nach Mariazell, Abfahrt 8 Uhr, 
Besuch des Adventmarktes und Exkursion Fa. Pirker - 
Lebkuchenerzeugung u. Destillerie (Seniorenbund)

13.	 Schlussverlosung der Gföhler Einkaufskarte, 

11 Uhr, Hauptplatz (Gföhler Wirtschaft)
13.	 Weihnachtsfeier, 14 Uhr, Gh Haslinger (Pensionis-

tenv.)
13.	P eter Koch`s Lucia-Tag = Tag der Kerze, Mittel

bergeramt 19, 8-17 Uhr, jed. Besuch. erh. Lucia 
Licht, www.koch-kerzen.at

13.	 Adventkonzert mit dem Männergesangverein 
Senftenberg, 19:30 Uhr, im Stadtsaal  
(Veranstalter: Stadtgemeinde Gföhl)

16.	 Adventoase, 19 Uhr, Pfarrkirche (Kath. Bildungs-
werk)

17.	 Konzert der Musikschule, 18.00 Uhr
18.	 Kindergottesdienst im Advent, 16.30 Uhr, 

im Pfarrheim
20.	 Senioren-Adventfeier, 15 Uhr, Gh Braun
21.	 Kleintiermarkt, ab 8 Uhr, Gh Haslinger
21.	 Adventmesse, 17 Uhr Pfarrkirche Obermeisling 

Fackelzug vorbei an den Adventfenstern nach 
Untermeisling, 18 Uhr Winterfeuer in Untermeisling 
(Dick Wiese) (Jugend Meisling)

24.	 Verteilen des Friedenslichtes, 10-17 Uhr, im neuen
	 Gildeheim der Pfadfindergilde Wurfenthalstraße 19
24.	 Verteilen des Friedenslichtes, 13-15 Uhr,  

im FF-Haus Untermeisling (FF-Meisling)
24.	 Kindermette, 16.30 Uhr, in der Pfarrkirche
24.	 Christmette, 22.00 Uhr, in der Pfarrkirche
24.	 Turmblasen, 22 Uhr in Moritzreith, 23.00 Uhr in 

Gföhl beim Schubertdenkmal (Musikverein)
26.	 Preisschnapsen, 13 Uhr, Gh Schützenhofer  

(SC-Admira)
27.-30.	 Advent-Saisonabverkauf in der Kerzenmanufak-

tur Peter Koch, Mittelbergeramt 19, Sa, Mo u. Di  
8-17 Uhr, 02716/8684, www.koch-kerzen.at  
(-50 % auf alle Weihnachtsartikel)

29.-30.	 Creativ- und Info Tage in der Kerzenmanufaktur 
Peter Koch, Mittelbergeramt 19, Sa u. So 10-17 Uhr, 
02716/8684, www.koch-kerzen.at

30.	P eter Koch`s Advent-Creativtage, Mittelberger-
amt 19, jeweils 10-17 Uhr, 02716/8684, www.koch-
kerzen.at

Jänner
2.-11.	 Heuriger Fam. Loidl, Gföhleramt 60
2.u.3. 	 Sternsinger gehen von Haus zu Haus (Pfarre)
3.	 Arbeiterball, 20 Uhr, Gh Braun 
5. 	 Empfang der Hl. 3 Könige am Hauptplatz, 19 Uhr 
6.	 6. Dreikönigswanderung, 14 Uhr, Treffpunkt 

Gildeheim der Pfadfindergilde, Wurfenthalstraße 19
16.-25.	 „Zuagroaster Heurigen“ im Bauernladen Gföhl, 

Langenloiser Straße 89, Fam. Franz Holzer
16.-25.	 Heuriger Maria Reiter, Seeb 33
17.	 ÖVP-Ball, 20 Uhr, Gh Braun 
18.	 Kleintiermarkt, ab 8 Uhr, Gh Haslinger
21.	 Zwergerl-Faschingsfest für Kinder (0-3) und 

Eltern von den Caritas Tagesmüttern, 9-11 Uhr, im 
Pfarrheim, Kinderprogramm: „Der Kasperl kommt“

24.u.25. 	 Jugendhallenturniere, ab 9 Uhr, ganztägig in der 
Sporthalle der SHS Gföhl (SC-Admira)

25.	 Familienmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche 

Februar
2.	 Maria Lichtmess, 8-17 Uhr, Koch‘s Kerzen-Markt, 

Mittelbergeramt 19 (jede/r BesucherIn erhält 
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veranstaltungen

kl. Gebetskerze)
8.	 Wildschweinessen, 12 Uhr, Gh Winkler, Gföhleramt
15.	 Kleintiermarkt, ab 8 Uhr, Gh Haslinger
15.	 Wildschweinessen, 12 Uhr, Gh Winkler, Gföhleramt
20.-15.3.	 Heuriger Fam. Lanz, Gföhleramt 98
21.	 „Opernball“ in der Sporthalle (Musikverein), Kar-

tenvorverkauf: Katzenstüberl Karl Prinz, 02716/6342
22.	 Familienmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche
24.	 Faschingsgschnas des Pensionistenverbandes, 

14 Uhr, Gh Haslinger
24.	 Faschingsumzug, 14 Uhr, am Hauptplatz
	 (Veranstalter: Gföhler Wirtschaft, Stadtgemeinde 

Gföhl)
25.u.26.	 Heringschmaus beim Heuriger Fam. Lanz, 

Gföhleramt 98
27.-15.3.	 Heuriger Bauernladen „Familie Täuber“, 

Langenloiser Straße 89
27.	 Kinderkreuzweg, 16.30 Uhr, Pfarrkirche

März
bis 15.3.	 Heuriger Fam. Lanz, Gföhleramt 98
bis 15.3.	 Heuriger Bauernladen „Familie Täuber“, 

Langenloiser Straße 89
1.	 Zankerlschnapsen, 19 Uhr, Gh Schützenhofer 

(SC-Admira)
6.	 Kinderkreuzweg, 16.30 Uhr, Pfarrkirche
8.	 Blutspendeaktion, 8.30-12 und 13-16 Uhr, 

Gh Haslinger (Rotes Kreuz, Ortsstelle Gföhl)
8.	 Fastensuppe, 10-12 Uhr, im Pfarrheim (KFB)
9.-11.4.	 Koch‘s Oster-Kerzen-Markt, Mittelbergeramt 19, 

Mo-Sa 8-17, So 14-17Uhr, www.koch-kerzen.at

11.-22.	 Heuriger Familie Ecker, Hohenstein 19
13.	 Kinderkreuzweg, 16.30 Uhr, Pfarrkirche
15.	 Kleintiermarkt, ab 8 Uhr, Gh Haslinger
20.	 Kinderkreuzweg, 16.30 Uhr, Pfarrkirche
20.-29.	 Heuriger Fam. Loidl, Gföhleramt 604
22.	 Familienmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche
27.	 Kinderkreuzweg, 16.30 Uhr, Pfarrkirche

April
bis 11.	 Koch‘s Oster-Kerzen-Markt, Mittelbergeramt 19, 

Mo-Sa 8-17 Uhr, So 14-17 Uhr, www.koch-kerzen.at
3.	 Kinderkreuzweg, 16.30 Uhr, Pfarrkirche
3.-14.	 Fischheuriger Fam. Brunner, Kremser Straße 75
3.-19.	 Heuriger Fam. Prinz, Sinzendorfergasse 1
4.-5.	 Koch‘s Creativ- & Infotage, Mittelbergeramt 19, 

Sa u. So 10-17 Uhr, www.koch-kerzen.at
5.	 Palm-Prozession, 8.45 Uhr, Treffpunkt Schmidkreuz
11.-19.	 Heuriger Maria Reiter, Seeb 33
12. u. 13.	L ammessen, 12 Uhr, Gh Winkler, Gföhleramt
13.	 Jungscharmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche
14-17.	 Oster-Saisonabverkauf Koch’s Kerzen-Markt, 

Mittelbergeramt 19, Di-Fr 8-17 Uhr, www.koch-
kerzen.at (-50 % auf alle Osterartikel)

19.	 Kleintiermarkt, ab 8 Uhr, Gh Haslinger
21.	 Tagesausflug des Pensionistenverbandes 
24.	 Nacht der Wahnsinnspreise  

(Gföhler Wirtschaft aktiv)
25. u. 26.	 Maifest FF Felling mit Maibaumaufstellen, FF-Haus 

Halle Schwarz, Sa 19 Uhr: Maibaumaufstellen und 
Disco; So 10 Uhr: Frühschoppen

26.	 Familienmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche

Als vor 18 Jahren das Sport-
lehrerehepaar  Brigitte und 
Johann Jurcsa mit 6 Schüle-
rinnen der SHS Gföhl eine 
Tanzgruppe gründete, ahnte 
wohl niemand, dass man an-
nähernd 2 Jahrzehnte aktiv 
bleiben sollte. Heute blicken 
die beiden Trainer nicht ohne 
Stolz auf  hunderte erfolgrei-
che Engagements in ganz Ös-
terreich zurück. 
6 Mädchen der 4. Klasse der 
Sporthauptschule waren 2 
Jahre lang mit ihrer damaligen 
Turnlehrerin Brigitte Jurcsa mit 
Jazzdancevorführungen so be-
liebt geworden, dass man mit 
Ende der Hauptschulzeit be-
schloss, als Sektion der Spor-
tunion Krems weiter Bühnen-
luft schnuppern zu wollen. Die 
„Tanz- und Turnunion Gföhl“ 
war geboren und wurde bald 
mit einer Akrobatikgruppe 
unter Trainer Johann Jurcsa 
verstärkt. Ausgehend von 

Gföhl und dem Bezirk Krems 
war man schnell über die Be-
zirksgrenzen hinaus bekannt, 
der neue Name „Emotion“ 
entstand. Auftritt auf Auftritt 
folgte, das Angebot von Tanz 
und Akrobatik mit Jonglierat-
traktionen erweitert, die Feu-
ershow geboren. 
Viel hat sich geändert seit der 
Gründung 1990: Professio-
nelle Bühnenpyrotechnik un-
termalt heute die Danceacts, 
die von klassischen Tanzstilen 
über Musicaldance und Mo-
dern bis zum aktuellen Hip-
Hop reichen, Jonglierattrak-
tionen sorgen mit Glowballs 
und Laserpois für optische 
Überraschungen, Feuerkünst-
ler bannen das Publikum, und 
die Akrobaten vereinen Kör-
perbeherrschung gekonnt mit 
Clownerie. All das wird mit 
feinen Lichteffekten verpackt, 
die Choreographien überzeu-
gen mit akribischer Perfektion, 

die getroffene Musikauswahl 
lässt langjährige Erfahrung er-
ahnen.
Als „Profis unter den Ama-
teuren“ wird die engagierte 
Gruppe von Experten der 
Branche gern bezeichnet. Sie 
selber sehen sich lieber als eh-
renamtlich arbeitender Verein, 
der damals wie heute talen-
tierte Kinder und Jugendliche 
in die Künste des Tanzes, der 
Akrobatik  und des Jonglierens 
einführen will und sie bis zur 

Bühnenreife trainiert. 
Wer sich von der Arbeit 
von „Emotion Drop.art“ 
ein Bild machen will: Am 
29. und 30.11.2008 zeigt 
die Gruppe ihr Showpro-
gramm „Oba jetzt VOI-
GAS“ in der Römerhalle in 
Mautern.

Kartenvorverkauf:
info@emotiondropart.com, 
0650/5254696 (ab 15 Euro), 
www.emotiondropart.com 

Emotion Drop.art gibt „Voigas“
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Abschiedsfeier für 
SR Friedrich Hofbauer
in einer feier in kleinem rah-
men wurde sr friedrich hof-
bauer in den ruhestand ver-
abschiedet  Er ging mit Ende 
august 2008 in pension  der 
„lehrerchor“ sang den von 
hol monika schwab selbst 
verfassten text „ja der fritz 
geht in pension“ nach der me-
lodie „über den wolken“  
auch bürgermeister Karl sim-
linger stellte sich mit einem 
präsent ein  sr friedrich hof-
bauer war in seiner vierzigjäh-
rigen lehrtätigkeit 37 jahre 
lehrer an der hs Gföhl 

Take it easy bei Filmdreh
im weingut bzw  im restau-
rant der fam  nigl in senften-
berg fanden dreharbeiten zum 
film „der 1  tag“ statt  
da im weingut eine hochzeit 
nachgestellt wurde, war eine 
hochzeitsband vonnöten 
die wahl fiel auf die Gföh-
ler Gruppe take it easy  „wir 
bleiben aber lieber in unse-
rem Genre, denn es war harte 
Knochenarbeit mit bis zu 20 
wiederholungen pro szene“, 
war der einhellige tenor der 
Gruppe nach den beiden an-
strengenden drehtagen  der 
film wird im orf gezeigt 

Crosslauf in Tschechien
Ende oktober nahm die shs 
Gföhl am crosslauf in trebon 
(tschechien) teil  die läufer 
eroberten in ihren bewer-
ben nicht nur den sieg, son-
dern belegten vielfach auch 
noch die zweiten und dritten 
plätze, sodass von 15 mögli-
chen ganze 12 medaillen nach 
hause geholt werden konn-
ten  beachtlich auch die weite-
ren platzierungen der Gföhler 
delegation  
anschließend wurden die 
Gföhler Gäste zum gemeinsa-
men mittagessen ins Kurhotel 
trebon eingeladen 

lehrling vor den Vorhang
bei der vorausscheidung zur 
internationalen berufswelt-
meisterschaft, die 2009 in 
wels stattfindet, konnte sich 
claus weber aus Gföhl im 
lehrberuf sanitär- und Klima-
techniker mit dem ersten platz 
qualifizieren  sein lehrbetrieb 
ist die firma Kugler – bad- 
heizung und umwelttechnik 
in Gföhl, der 1996 als ausbil-
dungsbetrieb staatlich ausge-
zeichnet wurde
derzeit werden bei Kugler 
an den beiden standorten in 
Gföhl und Krems acht lehr-
linge ausgebildet 

Abschiedsfeier für SR Friedrich Hofbauer

Großer erfolg für die SHS Gföhl beim Crosslauf

Take it easy bei Filmdreh

lehrling vor den Vorhang


